
Modellierungsmethoden für Zerspanprozesse
Modul MB-345 (MB + Wirt.-Ing.) – Bachelor Veranstaltung im Wintersemester

▪ Kurze Einführung in Zerspanprozesse

▪ Was ist ein Modell, was ist Simulation?

▪ Einsatzmöglichkeiten von Simulation in der Zerspanung

▪ Einfache analytisch-empirische Modelle

▪ Finite-Elemente-basierte Spanbildungssimulation (inkl. Einführung in FEM)

▪ Prozesssimulation mithilfe von geometrisch-physikalischen Modellen

Nach der Veranstaltungen sind die wesentlichen Modellierungsmethoden für 

Zerspanprozesse in ihren theoretischen Grundlagen bekannt. Es bestehen 

detaillierte Kenntnis zur Funktionsweise dieser Modelle und die Studierenden 

können passende Modelle für bestimmte Fragestellungen auswählen.

Die Übung findet in Form von interaktiver Wiederholung und Vertiefung des 

Vorlesungsstoffs statt. Beispielhafte Klausuraufgaben werden besprochen. Es ist 

eine Hands-on-Übung mit einem Spanbildungssimulationssystem vorgesehen.

Die Prüfung besteht in einer 60-minütigen Klausur nach dem Semester.
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